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Elektr. Heizöfen

Elektr. Kochapparate
Kochherde

Patisserie- und Grossbäckerei-Öten

Sämtliche Apparate für
«Bf* Industrie und Gewerbe

Bügeleisen (dürfen zwei bis
drei Monate dauernd unter Strom
stehen, ohne Schaden zu nehmen)

Heizkörper für
Strassen- und Vollbahnen

i^^^% Jede Garantie
Kataloge gratis und franko
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E.d'Okolski
ARCHITECTE

Rue Centrale 4

LAUSANNE
CHALETS et
MAISONS de
CAMPAGNE

PENSIONS - HOTELS
EXECUTION ARTISTIQUE
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IDEAL KORK-TERRAZZO-BODEN
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sammelnde Einwohner von
Koblenz beim Werk und fangen
Hunderte von Raupen und
Schmetterlingen, gerade als ob
sie es darauf anlegten, den
Schmetterling auszurotten, weil
er je seltener, desto wertvoller
wird. Ähnliches wird aus Südtirol

berichtet: dort sollen allein
in der Gegend von Waidbruck
alljährlich 5—10,000 Apollofalter

erbeutet werden. Julius
Stephan weist darauf hin, dass
zum Schutze der Schmetterlings
unbedingt gesetzliche
Massnahmen notwendig sind. In
einzelnen Gegenden sind solche
Schutzmassregeln bereits
getroffen. Vor zwei Jahren hat
bereits das Bezirksamt von
Berchtesgaden eine Polizeivorschrift

erlassen, die das Fangen
des Falters oder seiner Raupen
ohne Erlaubnis mit 150 Mark
Geldstrafe oder Haft bedroht.
Ähnlich soll die Koblenzer
Regierungjüngst vorgegangen sein.
Schliesslich hat auch die Fürstlich

Plesssche Verwaltung innerhalb

des fürstlichen Besitzes
durch Fangverbote den Falter
geschützt, so dass zu hoffen
steht, er werde sich in jener
Gegend allmählich wieder
ausbreiten.

J(Heimatschutz-Korrespondenz.)
Friedhofschutz, eine

Aufgabe des Heitnatschutzes.
Über dieses Thema veröffentlicht
O. Kramer in den Mitteilungen
des „Landesverein Sächsischer
Heimatschutz" den folgenden
anregenden Aufsatz:

Der Lebende hat recht. Wohl
Was das vernichtete Leben aber
erneut schafft, muss dies das
schaffende Leben erneut
vernichten? Doch gewiss nicht.
Mit Scheu oder mit Verehrung
betrachtete in seinen vielen
tausend Kinderjahren das
Menschengeschlecht betrachten
noch heute viele der „höheren
Kultur" bare Menschenstämme
die Grabstätten ihrer Ahnen,
geheimen Grauens voll sie
fliehend, in drängendem Sehnen
sie suchend und pflegend. Ob
heidnisch, ob jüdisch, ob christlich,

die Gräberfelder, die Friedhöfe

waren geweihter Boden,
waren unantastbarer Besitz der
Toten, die „Gefilde der Seligen".

Erst uns Kulturvölkern, die
wir stolz die Fahne „alleinseligmachender

Zivilisation" in alle
Erdenwinkel tragen, blieb es

vorbehalten, allgemach auch an
diesen Besitztümern zu rütteln,
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um so rücksichtsloser, je weiter
wir meinten mit unserer Kultur
zur Gottähnlichkeit aufzusteigen.

Wer von uns hätte nicht
schon ein Stück seiner
Lebenshoffnung, ein Stück seines
Lebensglaubens und seines
Lebensglückes in die kühle Erde
gesenkt, wer nicht einen Lieben
zur ewigen Ruhe bestattet?
Ach nein, nicht zur „ewigen"
Ruhe. Gar bald kommen ja die
Kärrner wieder und hacken und
schaufeln und kratzen und
scharren in demselben Boden
und wühlen ihn um und um,
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währtes Fabrikat vom
einfachsten Riemen bis zum reichsten Salondessin

in allen Holzarten.
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